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KORNEUBRUG. 36 Prozent der 
Höfe in Niederösterreich werden 
mittlerweile von weiblicher Hand 
geführt – Tendenz steigend. „Im-
mer mehr Landwirtinnen verfol-
gen heute selbstbewusst ihre Ziele, 
entwickeln eigenverantwortlich 
neue Betriebszweige, erschließen 
zusätzliche Einkommensquellen 
für ihre Höfe und tragen somit 
entscheidend zum Erfolg und zur 
Innovationskraft der Branche bei. 
Das ist echte Frauenpower in der 
Landwirtschaft“, so Andrea Wag-
ner, Vizepräsidentin der Landwirt-
schaftskammer Niederösterreich. 
Die Kammer will die Betriebsfüh-
rerinnen mit einem vielfältigen 
Bildungsangebot unterstützen.

Wissen aus anderen Berufen
Die Bäuerin von heute versteht 
sich demnach als traditionsbe-
wusste Frau und moderne Un-
ternehmerin zugleich, ist offen 
für Veränderungen und stark an 
Aus- und Weiterbildung interes-

siert. Laut einer Aussendung der 
Landwirtschaftskammer bringen 
Frauen Wissen und Erfahrungen 
oft aus anderen Ausbildungen 
und Berufen mit, bauen eigene in-
novative Betriebszweige auf und 
beeinflussen damit die Entwick-
lung der Betriebe wesentlich.
Um das im Grundkurs erworbene 
Wissen weiter zu vertiefen, wird 
im kommenden Winter ein wei-
terführender fünftägiger Kurs in 
der LK-Technik Mold angeboten.

Auch Wartung und Reparatur wa-
ren Teil der Ausbildung. Foto: ÖKL

Frauenpower auf unseren 
heimischen Bauernhöfen

NÖ. Der Weltraummarkt wächst 
rapide und Niederösterreich will 
diesen Trend nutzen. „Mit der 
exzellenten Ausbildung an der 
Fachhochschule Wiener Neu-
stadt und den herausragenden 
Forschungsleistungen unserer 
Unternehmen haben wir eine 
solide Basis geschaffen. Ein Hö-
hepunkt ist das kürzlich eröffnete 
ESA Phi-Lab Austria am Flughafen 
Schwechat,“ so Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. Niederös-
terreich spiele eine wichtige Rolle 
in der internationalen Raumfahrt 
und diese Position soll weiter aus-

gebaut und gestärkt werden. Das 
ESA Phi-Lab Austria ist eines von 
elf ESA Phi-Labs in Europa und 
fördert die Kommerzialisierung 
von Upstream-Technologien.

ESA-Generaldirektor J. Aschbacher 
und J. Mikl-Leitner Foto: NLK Filzwieser 

Niederösterreich: Taktgeber
für Raumfahrttechnologien

NÖ. Die Wohnbaugenossen-
schaft Alpenland feiert ihr 75-jäh-
riges Bestehen. Rund 250 Gäste, 
unter ihnen Wohnbau-Landesrä-
tin Christiane Teschl-Hofmeister, 
feierten zusammen. „Alpenland 
ist seit 75 Jahren ein zuverlässi-
ger und konstruktiver Partner, 
wenn es darum geht, in unserem 
Bundesland für unsere Niederös-
terreicher leistbaren Wohnraum 
zu schaffen“, so Teschl-Hofmeis-
ter. Ein besonderes Highlight 
war die feierliche Übergabe eines 
Spendenschecks in der Höhe von 
10.075 Euro an die Organisation 
„Rettet das Kind NÖ“, vertreten 
durch die Geschäftsführerin Mo-
nika Franta.

Soziale Verantwortung wird hier 
ernst genommen. Foto: Wanger

Alpenland: 75 Jahre 
für's Gemeinwohl

NÖ. Die Ergebnisse der Konjunk-
turumfrage der Industriellenver-
einigung Niederösterreich (IV 
NÖ) für das zweite Quartal 2024 
zeigen eine weiterhin schwierige 
wirtschaftliche Lage, die sich in 
den letzten sechs Monaten kaum 
erholt hat. An der Umfrage nah-
men 41 Unternehmen mit ins-
gesamt 21.027 Beschäftigten teil. 
Das Geschäftsklima bleibt nega-
tiv. Michaela Roither, Geschäfts-
führerin der IV NÖ, erklärt: „Die 
Betriebe erwarten in diesem Jahr 
keine Erholung mehr.“ Der Auf-
tragsbestand wird von 38 Prozent 
der Unternehmen als „zu niedrig“ 
und 43 Prozent als „saisonüblich“ 
bewertet.

IV-NÖ-Präsident K. Ochsner und Mi-
chaela Roither Foto: IV NÖ/ Marius Höfinger

Wirtschaftssituation 
kaum verbessert
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